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Offizielle Mitteilungen

Aus der Ratsstube
Text: Gemeindekanzlei

Spielgruppenleiter/in gesucht
Daniela Hunziker wird ab Schuljahr 2022/23 die 
Spielgruppe im Kindergarten nicht mehr leiten,  
sondern nur noch die Waldspielgruppe. Wer In-
teresse hat, eine Spielgruppe zu leiten und die 
nötige Ausbildung mitbringt, darf sich gerne bei 
der Gemeindekanzlei melden. Bei Fragen darf 
man sich gerne an Daniela Hunziker wenden,  
Tel. 062 771 86 20.

Gestaltung von Spiel- und Begegnungszonen bei 
den Schulanlagen
Die öffentlichen Spielplätze beim Schulhaus und 
beim Kindergarten sind in die Jahre gekommen. 
Der Gemeinderat hat für die Neugestaltung einen 
Planungsauftrag erteilt. Das nun vorliegende Pro-
jekt beinhaltet nicht nur die Umgestaltung der 
Spielplätze, sondern auch eine öffentlich zugäng-
liche Begegnungszone für alle Generationen. Ende 
2020 wurde bei den Schulkindern und den Lehr-
personen dazu eine Umfrage durchgeführt. Die 
Erkenntnisse daraus sind in die Planung einge-
flossen. Die Gemeindeversammlung vom 10. Juni 
2022 kann über einen Verpflichtungskredit zur 
Gestaltung der geplanten Spiel- und Begegnungs-
zonen beim Schulhaus und beim Kindergarten be-
finden. 
Damit sich die Dorfbevölkerung vor Ort ein Bild 
über das Projekt und die geplante Gestaltung 
machen kann, findet am Montag, 16. Mai 2022, 
19.00 Uhr, auf dem Pausenplatz ein Informations-
anlass statt, zu welchem wir Sie gerne einladen.

Telefonkabine in Schmiedrued
Die öffentliche Telefonkabine bei der Bushalte-
stelle in Schmiedrued ist seit einigen Jahren nicht 
mehr in Betrieb und kann zu anderweitiger, ge-
setzlich möglicher Verwendung freigegeben wer-
den. Wer Interesse an der Übernahme dieser Ka-
bine hat, kann sich gerne bei der Gemeindekanzlei 
melden. Der Verkaufspreis liegt bei Fr. 200.00. Die 
Telefonkabine müsste bis 15. Juni 2022 selber de-
montiert und abtransportiert werden.

Baubewilligungen:
- An Markus Gygli und Isabelle Häggi Gygli, Spit-
telhofstrasse 410, ist die Baubewilligung für den 
Ersatz der Eternitbedachung beim Gebäude Nr. 53 
und den Ersatz der Bodenplatte bei der Toreinfahrt 
zur Scheune Gebäude Nr. 411, Parzelle 508, erteilt 
worden. 

- An die Einwohnergemeinde Schmiedrued ist die 
Baubewilligung für die Gestaltung des Gemein-
schaftsgrabs mit künstlerischem Schmuck auf dem 
Friedhof Schiltwald, Parzelle 1016, erteilt worden. 

- An Rolf Brunner, Schiltwald 154, ist die Baubewil-
ligung für den Umbau des Einfamilienhauses Ge-
bäude Nr. 154, Parzelle 944, erteilt worden. 

- An Antonio und Marianne Di Donato, Hirschweid 
591, ist die Baubewilligung für die Grundstück-
sicherung, Sichtschutz und Gerätehaus, Parzelle 
1341, erteilt worden. 

Gemeindeversammlung 10. Juni
Die Unterlagen der Gemeindeversammlungen 
werden in der 2.  Hälfte Mai verschickt. Der Ge-
meinderat lädt die Stimmberechtigten bereits 
heute freundlich zur Behandlung der folgenden 
Traktanden ein:

Einwohnergemeinde - Beginn um 20.00 Uhr:
1. Genehmigung des Protokolls der Einwohnerge-
meindeversammlung vom 19. November 2021
2. Kenntnisnahme des Rechenschaftsbe-
richts 2021
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2021
4. Bewilligung eines Verpflichtungskredits von 
Fr. 300'000.00 für die Gestaltung von Spiel- und 
Begegnungszonen beim Schulhaus und beim Kin-
dergarten
5. Mitteilung und Verschiedenes

Ortsbürgergemeinde - Beginn um 19.15 Uhr:
1. Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgerge-
meindeversammlung vom 19. November 2021
2. Kenntnisnahme des Rechenschaftsberichts 2021
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2021
4. Mitteilung und Verschiedenes
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Schule

Der Spielmorgen für die Kinder des Kindergartens 
bis zur zweiten Klasse war ein voller Erfolg. Die Kin-
der wurden in vier Gruppen eingeteilt, und je zwei 
waren in der Turnhalle oder draussen auf dem Kin-
dergartengelände. In der Turnhalle wurde fleissig 
gespielt und mit diversen Materialien gebaut. Es 
gab Legos, Kapplas, grosse Bausteine, Bausteine 
aus alten Getränkekartons und vieles mehr. 

Spielmorgen
Text und Fotos: Lehrpersonen Kindergarten und 1./2. Klasse

Beim Kindergarten gab es oben auf der Wiese viel 
zu entdecken. Fast alle Aussenspielzeuge des Kin-
dergartens standen den Kindern zur Verfügung. Im 
Sandkasten wurde fleissig gebaut, es wurde ge-
schaukelt, gerutscht und gewippt. Mit den Spiel-
materialien konnten die Kinder z.B. Federball 
spielen, Hula Hoop Reifen kreisen, Riesen Mikado, 
Kubb und andere Spiele spielen.

Auf dem Platz beim Kindergarten wurden an zwei 
Holz-Paletten Wasserbahnen gebaut. Die Kinder 
hatten leere PET-Flaschen, Gummischläuche und 
andere Behälter zur Verfügung. Voller Elan waren 
sie am Bauen und wollten zum Teil gar nicht mehr 
aufhören. Die Wasserbahnen sind bis heute im 
Kindergarten und die Kindergartenkinder dürfen 
in der Pause damit spielen. 
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Schule

Jugendfest Ruedertal am 24./25. Juni
Text: Nadine Inderbitzin, OK Jugendfest

Holzwerkbank im Kindergarten
Text und Foto: Lena Münger und Daniela Lüscher

Das Jugendfest Ruedertal in 
Schmiedrued ist in aller Mun-
de! Damit dieser besondere 
Event für alle zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wird, sind 
alle Beteiligten voller Engage-
ment und Tatendrang dabei! 
Die Vorbereitungen laufen 

momentan auf Hochtouren! Dank den Vereinen 
werden wir schon bald an ihren Streetfood-Stän-
den kulinarisch verwöhnt. Meine persönliche 
Meinung als Frischling im OK: «Ein abwechslungs-
reiches, fetziges und gelungenes Rahmenpro-
gramm!!!»

Programm Freitag, 24. Juni
Für gute Stimmung sorgt am Freitagnachmittag 
um 16.30 Uhr der Bauchredner Marco Knittel. 
Wer den Umzug nicht verpassen will, muss um 
19.00 Uhr vor Ort sein. Um 20.30 Uhr führen die 

Schülerinnen und Schüler ihre mit Herzblut vorbe-
reitete Tanzshow auf. Der ganze Abend wird mu-
sikalisch untermauert sein. Wir dürfen uns jetzt 
schon freuen!

Programm Samstag, 25. Juni
Am Samstagvormittag um 10.00 Uhr gewährt uns 
die Musikschule Ruedertal einen musikalischen 
Einstieg. Anschliessend findet die Darbietung der 
jungen Tänzerinnen und Tänzer der Schulen statt. 
Dank den musikalischen Aufführungen, den span-
nenden Workshops und den tollen Angeboten aus 
der Bevölkerung, über den 
ganzen Tag verteilt, lädt das 
Jugendfest zum Verweilen ein. 
Mit nebenstehendem QR-Co-
de gelangen Sie direkt zur 
Website des Jugendfests mit 
allen aktuellen Infos und allen 
Sponsoren.

Im Kindergarten grün und im Kin-
dergarten gelb durfte die Werk-
bank endlich von den Kindern 
in Betrieb genommen werden. 
Werken mit Holz ist eine tolle 
Möglichkeit für Kinder, etwas zu 
erschaffen und erste Erfahrun-
gen mit Werkzeugen zu sammeln. 
Dabei werden nicht nur die Krea-
tivität und die Feinmotorik des 
Kindes, sondern auch das hand-
werkliche Geschick und die Ge-
duld gefördert. Zudem kann das 
selbständige Arbeiten mit Holz 
den Kindern zu mehr Selbstbe-
wusstsein verhelfen, da sie selbst 
etwas Eigenes kreieren, worauf 
sie sehr stolz sein können. 
Wir haben zuerst die verschiede-
nen Werkzeuge miteinander spie-

lerisch kennengelernt. Dann durfte 
jedes Kind mit der Lehrperson einige 
Zeit an der Werkbank arbeiten, da-
mit die Lehrperson Hilfestellung ge-
ben konnte. Einige Kinder waren von 
Beginn an sehr begeistert und voll 
mit Ideen. Seither ist der Werkbank 
für die Kinder im freien Spiel zugäng-
lich. Es wird viel gesägt, gehämmert 
und gebohrt. Wir arbeiten mit Hand-
bohrern, die sind für die Kinder leicht 
in der Handhabung und der Prozess 
des Bohrens kann gut beobachtet 
werden. An unserer Werkwand hän-
gen: Hammer & Nägel, Ahle, Holzras-
pel, Schleifpapier, Sägen, Klemmen 
und natürlich darf der Holzleim nicht 
fehlen. 
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Im Gespräch

Hansruedi Würgler

„Schönheit ist das von uns erblickte Spiegelbild
einer ausserordentlichen Freude der Natur. "

(Autor: Friedrich Nietzsche)

Er war Gemeindeammann, Vizepräsident des Sozialdienstes Bezirk Kulm, Mitglied des Vorstands 
des Regionalen Alterszentrum Suhrental Schöftland, ist Qualitätsmanager und setzt sich für die 
Natur ein. Für das Waldhaus, das renoviert wurde, zeichnet er sich ebenfalls verantwortlich. 
Gerne stelle ich Hansruedi Würgler näher vor.

Text und Fotos: Lothar Mayer

Hansruedi, möchtest Du Dich kurz vorstellen?
Ich bin 62 Jahre alt und bewohne mit meiner Frau 
Sonja mein Elternhaus im Rehhag. Wir haben kei-
ne Kinder. Meine Vorfahren stammen zum Teil 
aus der Gemeinde Schmiedrued. Mittlerweile 
sind meine Frau und ich auch Ortsbürger, quasi 
„Papier-Schmiedrueder“. Beruflich bin ich bei der 
Firma Adrian Michel Group AG in leitender Funk-
tion tätig. Neben meiner beruflichen Tätigkeit be-
schäftige ich mich gerne mit Geschichte, Politik 
und der Natur. Auch auf Ausfahrten mit meinem 
Motorrad oder dem Armee-Jeep möchte ich nicht 
verzichten.  

Du warst in unserer Gemeinde in verschiedens-
ten Funktionen tätig?
1993 wurde ich in den Gemeinderat gewählt. Auf-
grund der damaligen Konstellation kandidierte ich 
als Vizeammann. Nach vier Jahren wählten mich 
dann die Schmiedruederinnen und Schmiedrueder 
als Ammann. Insgesamt war ich 16 Jahre Mitglied 
des Gemeinderats. Zu meinen weiteren „Ämtern“ 
kommen wir noch in diesem Interview.

Mit der Verteilung von 50-Franken-Gutschei-
nen hat Schmiedrued im Jahr 2000 schweizweit 
Schlagzeilen gemacht. Wie kam es damals dazu?
Es war in der Zeit der Finanzkrise mit starkem 
wirtschaftlichem Rückgang. Die Idee mit dem Gut-
schein wurde in der Stadt St. Gallen diskutiert, 

aber nicht realisiert. Der damalige Gemeinderat 
Thomas Häfliger nahm dies auf und hat den Antrag 
in das Gremium eingebracht. Wir haben uns dann 
sehr schnell und einstimmig für den Vorschlag ent-
schieden. Die Gutschein-Aktion machte übrigens 
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über die Landesgrenzen hinaus Schlagzeilen. So 
wollte mich der italienische Staatssender RAI zum 
Thema interviewen. Leider reichte mein Ferien-
Italienisch nicht sehr weit!

Neben dem Amt als Gemeindeammann warst 
Du Vizepräsident des Sozialdienstes Bezirk Kulm. 
Welche Schwerpunkte standen hier an?
Ich war 14 Jahre Vizepräsident des Sozialdienstes 
Bezirk Kulm. Wir hatten stets das Ziel, vor allem 
kleinere Gemeinden mit einem professionellen So-
zialdienst zu entlasten. Leider gelang dies nicht im-
mer. Die unbeliebtesten Ausgaben einer Gemeinde 
sind die Sozialkosten. Dies führte immer wieder zu 
Spannungen, weil einzelne Gemeinden die Arbeit 
des Sozialdienstes als nicht professionell oder so-
gar überflüssig ansahen. Ein weiteres Ziel war die 
Zusammenführung der einzelnen sozialen Dienste,  
wie eben der Sozialdienst, Suchtberatung, RAV, IV, 
etc., unter ein Dach. Mit einer, durch die damalige 
Grossrätin und Gemeindeammann von Gonten-
schwil, Renate Gautschy, geführten Arbeitsgruppe, 
wurde das Konzept für die «Pforte Arbeitsmarkt» 
erarbeitet, die dann 2011 in Menziken ihre Arbeit 
aufgenommen hat. Dieses Konzept ist schweizweit 
einzigartig und sehr erfolgreich.

Dazu kam noch die Vorstandschaft im Alterszent-
rum in Schöftland.
Knapp 20 Jahre war ich Mitglied des Vorstands und 
später Verwaltungsrat der AG des Regionalen Al-
terszentrum Suhrental in Schöftland. Die letzten 
sechs Jahre als VR-Präsident. Der Haupt-Schwer-
punkt in dieser Funktion bildete stets die Fokussie-
rung auf den eigentlichen Zweck der Einrichtung, 
nämlich den Pensionären einen unbeschwerten 
und würdigen Lebensabend zu ermöglichen. Ein 
weiterer Schwerpunkt war die Einrichtung eines 
Kompetenzzentrums Demenz, die mit dem Kauf 
und Ausbau der Unteren Mühle erfolgreich um-
gesetzt wurde. Mittlerweile ist diese Institution 
geschlossen und das Areal soll verkauft werden. 
Weiter hat uns die Planung der Sanierung des AZ, 
bzw. eines Neubaus, jahrelang auf Trab gehalten. 
Die Trägergemeinden sahen sich ausserstande,  
grössere Geldmittel für diese Investition von ca. 
40 Mio. CHF zur Verfügung zu stellen. Daher muss-
ten zuerst die finanziellen Grundlagen geschaffen 
werden. Dies gelang, was die sehr guten Rech-
nungsabschlüsse meiner letzten Amtsjahre bele-
gen. 

Als „Head of Quality Management“ bist Du zu-

dem bei der Adrian Michel Group AG angestellt. 
Welches sind da Deine Aufgaben?
Vor 10  Jahren startete ich als Verkaufsleiter bei 
Adrian Michel. Vor knapp zwei Jahren haben wir 
intern umstrukturiert und den Vertrieb neu aufge-
stellt. Mein Nachfolger erfüllte vorher die Aufga-
ben des Quality Managers. Wir haben sozusagen 
eine Art «Jobrotation» gemacht. Nun, das Quali-
ty Management beschäftigt sich mit der strategi-
schen Entwicklung im Bereich Qualität, d.h. wel-
che Zertifizierungen streben wir in den nächsten 
Jahren an, wo setzen wir intern die Schwerpunkte 
bei der Vermeidung von Fehlteilen in der Produk-
tion und damit von Kundenreklamationen sowie 
einer generellen Verbesserung der Kundenzufrie-
denheit. Aufgrund unserer Unternehmensgrösse 
ist dies keine 100%-Aufgabe, weshalb ich zusätz-
lich den Vertrieb unterstütze und vor allem Kun-
den im Ausland betreue. Hier kann ich auf meine 
Fremdsprachen-Kenntnisse setzen. 

1996 hast Du zusammen mit anderen Schmie-
druedern die Naturschutzkommission gegründet. 
Welche Gründe haben Dich dazu bewogen?
In den 1990er-Jahren startete der Bund das Pro-
jekt «Oekologie und Landschaft in der Gemeinde». 
Ziel war es, naturnahe Räume in landwirtschaftlich 
intensiv genutzten Landschaften zu schaffen sowie 

bestehende ökologisch wertvolle Objekte (He-
cken, Biotope, Hochstamm-Obstgärten, etc.) zu er-
halten und aufzuwerten. Unsere Gemeinde wurde 
an eine Informationsveranstaltung eingeladen, die 
ich mit dem damaligen Gemeindeammann Ernst 
Mauch besuchte. Den teilnahmewilligen Gemein-
den wurde Unterstützung beim Start sowie später 
auch finanzielle Beteiligung bei Naturschutzmass-
nahmen zugesagt. Wir haben dieses Projekt sofort 

im Gespräch



7

im Gespräch

als Chance gesehen und so stellte ich im Gemein-
derat den Antrag, eine Naturschutzkommission zu 
gründen. 
Im Gegensatz zu Agglomerationsgemeinden 
können wir hier nicht mit guter Anbindung an 
den ÖV, mit Arbeitsplätzen, gut ausgebautem 
Bildungswesen, Tagesstrukturen, tiefen Steuern, 
etc. punkten. Wir haben aber eine naturnahe 
Landschaft, die es zu erhalten und aufzuwerten 
gilt. Gleichzeitig versuchen wir, unsere Tätigkeit 
der Schmiedrueder Bevölkerung näher zu bringen. 
Ich sehe das als eine der Kernaufgaben der Natur-
schutzkommission. Der nächste Anlass findet übri-
gens am 17. Juni 2022 zum Thema Orchideen und 
Glögglifrosch statt. Du bist herzlich eingeladen.

Danke, der Termin ist notiert! Der Schiltwald ist 
ein Orchideenparadies?
Das ist so, der Schiltwald ist aussergewöhnlich, 
deshalb steht er unter Naturschutz. Schon früher 
ist der Schiltwald für sein Orchideenvorkommen 
bekannt gewesen. Die Dichte und die Vielfalt an 
Orchideen ist dabei recht gross. Warum es den 
hübschen Blüten hier so gefällt, lässt sich nicht ge-
nau festmachen, eine Rolle spielt aber sicher die 
Geschichte des Waldes.

Wie meinst Du das?
Der Schiltwald wurde in den vergangenen 150 
Jahren nicht sehr intensiv genutzt. Ausserdem 
weist er eine Ostlage auf, was zu weniger Staula-
gen führt. Weiter ist er sehr wasserreich oder war 
es zumindest. Der Dorflehrer Paul Müller hat üb-
rigens in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
viele botanische Untersuchungen im Schiltwald 
vorgenommen. Sein Spezialgebiet waren Flechten 
und Moose. Für seine Studien hat er später den 
Ehrendoktortitel erhalten. Der ganze Schiltwald 
südlich der Strasse zum Waldhaus ist als „Natur-
schutzzone im Wald“ ausgewiesen. Die Förderung 
und Erhaltung der Orchideenstandorte ist seither 
fest im Naturschutzprogramm der Gemeinde ver-
ankert. Es sind aber nicht nur im Schiltwald, son-
dern auch in der Wolfsgrube oder in der Mügeri 
Orchideen zu finden. Wer ein Auge für diese Pflan-
zen hat, der findet sie (fast) überall.

Ein weiteres Projekt ist das Waldhaus, das gemie-
tet werden kann. Anfangs 2022 wurde es saniert. 
Wie ist da der Stand?
Aktuell laufen die letzten Arbeiten. Wir rechnen 
mit der Fertigstellung bis Ende April 2022. Der Fo-
kus der Sanierungsarbeiten lag vor allem auf dem 

Innenbereich. So wurden Boden, Cheminée und 
Küche erneuert. Weiter wurde die Photovoltaik-
Anlage modernisiert. Letztes Jahr konnten wir mit 
56 Vermietungen einen neuen Rekord verzeich-
nen. Es gibt Wochenenden, da ist das Waldhaus 
drei Tage hintereinander vermietet. Das bedeutet 
jedes Mal: Schlüsselübergabe mit Instruktion, Kon-
trolle und ev. Reinigungsarbeiten. Meine Frau Son-
ja unterstützt mich bei dieser Aufgabe. Sie küm-
mert sich vor allem um die Dekorationen und hat 
die Führung bei den Reinigungsarbeiten.

Wer und wie kann das Waldhaus gemietet wer-
den? Welche Kosten entstehen für die Mieter?
Grundsätzlich kann jeder das Waldhaus mieten. 
Die Anfrage kann über die Gemeinde-Website oder 
per Telefon oder Mail an mich erfolgen. Die Preise 
betragen für Einheimische/Ruedertaler (Schmie-
drued und Schlossrued) Fr. 120.00, für Auswärtige 
Fr. 140.00. Von Montag bis Donnerstag kann über 
den Mittag auch nur der Grillplatz inkl. WC-Benüt-
zung für Fr. 50.00 gemietet werden. Die Reinigung 
muss der Mieter vornehmen. Für Fr.  40.00 über-
nehmen wir die Reinigung.

Herzlichen Dank für das interessante Gespräch 
und Deine vielfältigen Aufgaben für unsere Ge-
meinde. 

Sonja und Hansruedi Würgler mit Amor

Gemütlich vor dem neuen Kamin
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Vereine

Internationaler Museumstag am 15. Mai
Text und Fotos: Kuno Matter 

Wir vom Wäbimuseum sind für Sie da von 
13 Uhr – 17 Uhr.
Unsere Webstühle sind in Betrieb, die Kaffee-
stube offen, und neu, die Eisenbahnen unse-
rer Jahresausstellung. 
Auch der Museumsbus (gratis) zirkuliert wie-
der jede Stunde zwischen Muhen, Schmie-
drued und Gontenschwil!

BUCO, Märklin und Co.
Würde man nur BUCO hören, würden wahrschein-
lich viele unter Ihnen denken, was ist das, eine 
Eisenbahn? Beim Namen Märklin ist dann schon 
alles klar: da muss es sich um Modelleisenbahnen 
handeln!

Die BUCO-Eisenbahn hat die Spur 0, Märklin die 
gängige, etwas kleinere H0. Bevor die BUCO-Lok 
elektrisch wurde, hatte sie einen Uhrwerksmotor. 
Man konnte die Feder mit einem Schlüssel aufzie-
hen, und die Lok fuhr, bis die Feder wieder ent-
spannt war. Die Hochblüte der BUCO-Produktion 
war zwischen 1940 und 1950. Das Erfolgsmodell 
war die Gotthardlok Ae 4/6. Dann wurde auch die 
erste funktionsfähige Spur 0 – Oberleitung entwi-
ckelt. Als Neuigkeit kam anschliessend der Fahrt-
richtungsumschalter BUCOMATIC. Dieser erlaub-
te den Richtungswechsel ohne Bocksprung. Trotz 
der Produktionsumstellung im Jahre 1954 hat die 
BUCO überlebt. Die Rechte, Halbfabrikate und 
Werkzeuge der Marke BUCO wechselten nun von 
Diepoldsau an den Thunersee, dann ins Appenzel-
lerland und schliesslich ins Zürcher Oberland. Hier 
werden wieder BUCO-Artikel produziert.

Möchten Sie eine solche Modelleisenbahn sehen? 
Dann kommen Sie zu uns ins Wäbimuseum. Im 
Untergeschoss des Museums betreiben wir eine 
funktionsfähige LGB (Lehmann-Garten-Bahn) An-
lage. Diese ist noch einmal etwas grösser und be-
sitzt die Spur G. Verschiedene Züge und sogar eine 
funktionsfähige Zahnradbahn (eine Nachbildung 
der Schöllenenbahn) tuckern auf der Anlage her-
um. In der Kaffeestube gibt es für die Kleinen eine 
Spielecke mit einer Brio-Holzeisenbahn!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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30. Jassabend in Schmiedrued-Walde
 Text und Foto: Cornelia Bickel

Vereine

Nachdem zwei Jahre lang kein Jassabend statt-
gefunden hatte, konnte man am Freitag, 8. April 
2022, endlich den 30. Jassabend des FTV Schmie-
drued-Walde durchführen. Alle waren sehr ge-
spannt und freuten sich auf diesen Abend.

Die Präsidentin Marianne Di Donato hiess die 92 
Jasserinnen und Jasser herzlich willkommen und 
wünschte ihnen einen schönen Abend.

Gespielt hat man vier Passen, danach wurden die 
Passen zusammengezählt und ausgewertet. Jede 
Jasserin und jeder Jasser durfte sich am reichhal-
tigen Gabentisch einen Preis aussuchen. An dieser 
Stelle nochmals vielen Dank an die Sponsoren für 
ihre Unterstützung.

Siegerin wurde Prisca Lustenberger aus Rickenbach 
mit 4264 Punkten, den zweiten Platz belegte Mar-
lies Radelfinger aus Rupperswil mit 4253 Punkten, 
den dritten Platz erreichte Fritz Steffen aus Unter-
entfelden mit 4207 Punkten, auf dem vierten Platz 
lag André Werder aus Reinach mit 4201 Punkten 
und auf dem fünften Platz mit 4172 Punkten kam 
Peter Vogel aus Schöftland. Wir gratulieren allen 
Jasserinnen und Jassern ganz herzlich.

Nach dem Rangverlesen machten es sich einige 
noch gemütlich bei Kaffee und Kuchen oder einem 
Glas Wein.

Der Frauenturnverein freute sich über einen sehr 
zufriedenen und gelungenen Abend.

Von links nach rechts: Marlies Radelfinger (2. Platz), Prisca Lustenberger (1. Platz), Fritz Steffen (3. Platz), 
Andreas Werder (4. Platz) und Peter Vogel (5. Platz)
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Verschiedenes

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

 Star, Foto Walter Straubhaar, Suhr 
 

Einladung zur 

Stunde der Gartenvögel 
Entdecken Sie mit BirdLife Aargau die Vielfalt der Vögel  

rund um das Schloss Rued.  
 

Leitung Hans-Ruedi Kunz, Suhr, Tel. 079 677 17 52; 
hansruedi.kunz@birdlife-ag.ch 

 

Sonntag, 
8. Mai 2022 

08:00 bis ca. 09:30 
 

Schlosshof Schloss Rued; bitte P im Dorf benützen 
 

    
 



11

Vereine

Text und Foto: Lothar Mayer

Saisoneröffnung: 14. Mai 2022

Die letzten Wochen und Monate waren von intensiven Arbeiten geprägt, denn in dieser Saison dürfen sich 
unsere Gäste auf ein „neues“ Bassin und einen stilvollen Grillplatz freuen. Dies gehört doch gefeiert!

Unsere Badi-Eröffnung ist am 

Samstag, 14. Mai 2022, ab 10:00 Uhr
Ab 17:00 Uhr Einweihungsfest „Neues Bassin und Grillplatz“

Apéro offeriert bis 18:30 Uhr

Auch in dieser Saison wird Pascale Hunziker die Badi und das Restaurant führen sowie gemeinsam mit 
ihrem Team bei Speis und Trank für beste Laune sorgen.

Es sind wieder wundervolle Events geplant: Sonntags-Brunch, Pizza aus dem Pizzaofen, Risotto-Plausch 
und das Beach-Volleyball-Turnier. Auch der fast schon traditionelle Schwimm-Kurs für Kinder ist fest ein-
geplant. Beim Ende Juni stattfindenden Jugendfest Ruedertal sind wir mit einem Stand beim Schulhaus 
vertreten. 

Auf unserer Homepage www.badi-walde.ch können die neuesten Informationen eingeholt werden. 

Wir freuen uns auf eine sonnige Badi-Saison mit spannenden Events und vielen Gästen. Während der Sai-
son sind wir unter 062 726 01 20 oder 079 475 14 63 erreichbar.
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Verschiedenes

 
 
 

 
 

Wo sich Orchidee und 
Glögglifrosch gut Nacht sagen 

 

Einladung zur Abend-Exkursion 
 
    
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wann:  Freitag, 17. Juni 2022 
 

Treffpunkt: 19.00 Uhr beim Waldhaus Schiltwald 
 

Programm:  
▪ Besichtigung der Orchideenstandorte beim Waldhaus 
▪ Abendbummel zur Wolfsgrube 
▪ Vorstellung der Naturschutzmassnahmen beim Biotop 

Wolfsgrube 
▪ Live-Konzert der Geburtshelferkröte (Glögglifrosch) 
▪ Apéro und Verpflegung (Bratwurst) 
▪ Rücktransport zum Waldhaus 

 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Wir freuen uns auf eine grosse Teilnehmerschar. 

 

Gemeinderat + Naturschutzkommission 
Schmiedrued 
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Vereine/Gratulationen

Neues vom TV/DTV Schmiedrued
Text: Lisa Roth

Altersgratulationen
Bis 30.04.2022

Erika Aerni
Pfiffrüti 42, 5046 Schmiedrued
Geburtsdatum 15.04.1934

Vreneli Berchtold
Gygerweg 767, 5046 Schmiedrued
Geburtsdatum 26.04.1927

Paul Dätwyler
Birkenweg 5, 5040 Schöftland
Geburtsdatum 30.04.1935

125 Jahre TV/DTV Schmiedrued

Bereits seit 1897 gibt es den Turnverein Schmie-
drued schon. Wir möchten es uns deshalb nicht 
entgehen lassen, unser 125-jähriges Jubiläum so 
richtig zu feiern. 

Am 1. Oktober 2022 wird es einen Galaabend mit 
einem 3-Gang-Menü und verschiedenen Unter-
haltungsblocks geben. Kaffee, Kuchen und die Bar 
dürfen natürlich auch nicht fehlen. Am Nachmittag 
wird es ebenfalls eine Kindervorstellung geben. 
Weitere Informationen folgen noch. Wir freuen 
uns darauf unser 125-jähriges Bestehen mit euch 
feiern zu dürfen!

KiTu-Leiterin - WIR suchen DICH!

Hast du Interesse, motivierte, begeisterungsfähige 
Kinder im Kindergartenalter zu bewegen und ih-
nen die Freude am Turnen auf spielerische Weise 
zu übermitteln? Dann bist du genau die richtige 
Person!

Wenn du dich gerade angesprochen fühlst, Spass 
am Turnen und Lust auf eine neue Herausforde-
rung und Aufgabe hast, dann bist du bei uns genau 
richtig. Du musst nicht zwingend im Verein sein. 
Bei Interesse, Vorschlägen oder Fragen melde dich 
bitte per Mail bei Melanie Hunziker:
hunziker9303@gmail.com
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Bitte berücksichtigen Sie
unser lokales Gewerbe, danke.

seit 1996

Hirschweid 590
5046 Schmiedrued-Walde

062 726 23 01

7491_A6 Inserate ab Flyer.indd   2 06.10.16   16:43

Beratung Planung Ausführung

info@holzbauhasler.ch

«Die beste Immobilienlösung  
für Sie – dafür setze ich  
mich persönlich ein.»

Redinvest Immobilien AG 
T 062 745 18 50 | www.redinvest.ch

Verkauf | Bewertung | Bewirtschaftung

Roger Halbeisen  
Geschäftsleiter Redinvest Zofingen

Gasthaus zum Storchen & 
Schlossbrauerei Rued

Montag Ruhetag / Dienstag - Freitag 8.00 – 23.30 Uhr
Samstag 10.00 – 23.30 Uhr / Sonntag 10.00 – 22.00 Uhr

Gasthausbrauerei
Für Bankette und Anlässe bis 100 Personen

Brauereiführungen

«Härzlech willkomme im Store z’Schlossrued»
www.szrued.ch    Tel. 062 721 57 24    5044 Schlossrued

InoRued

Bauen im Vertrauen
HOCHULI 
Hochuli Schlossrued AG  |  hochuli-gruppe.ch

Foto: Marcel Däwyler
Die Bewirtschaftung dieser Inseratseite obliegt dem Gewerbeverein InoRued.
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Verschiedenes

Di 03.05.2022 ab 11.30 Uhr Seniorenmittagstisch,
Pro Senectute Aargau

Restaurant Pizzeria
Sternen

Mi 04.05.2022 um 14.00 Uhr Gesprächsgruppe für Angehörige
von Menschen mit Demenz

Pro Senectute Kulm
Hauptstrasse 60
Reinach

Do 05.05.2022 ab
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsauskunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude
Unterkulm

So 08.05.2022 um 8.00 Uhr Stunde der Gartenvögel, mit 
Hansruedi Kunz, Suhr

Schloss Rued

Di 10.05.2022 ab
bis

09.00 Uhr
11.00 Uhr

Kafi-Halt in der alten Löhrenkapelle
Spielen für Kinder bis Kiga-Alter

Schmiedrued

Do 12.05.2022 ab 09.00 Uhr Mütter- und Väterberatung 
Region Aarau Plus.
Termine: 062 723 05 42

Schulanlage

Sa 14.05.2022 ab
ab

10.00 Uhr
17.00 Uhr

Badi-Eröffnung
Einweihungsfest "Neues Bassin und 
Grillplatz" mit Apéro bis 18.30 Uhr

Badi Walde

So 15.05.2022 um
bis

13.00 Uhr 
17.00 Uhr

Internationaler Museumstag Weberei- und 
Heimatmuseum 
Schmiedrued

Mo 16.05.2022 um 19.00 Uhr Infoveranstaltung über die geplanten 
Spiel- und Begegnungszonen 
Schulanlage und Kindergarten

Vor dem Schulhaus

Do 19.05.2022 ab
bis

17.00 Uhr
18.00 Uhr

Unentgeltliche Rechtsauskunft
des Aarg. Anwaltverbands

Bezirksgebäude 
Unterkulm

Di 24.05.2022 ab
bis

09.00 Uhr
11.00 Uhr

Kafi-Halt in der alten Löhrenkapelle
Spielen für Kinder bis Kiga-Alter

Schmiedrued

Fr 17.06.2022 um 19.00 Uhr Abend-Exkursion der 
Naturschutzkommission
"Orchidee und Glögglifrosch"

Waldhaus Schiltwald

Kommende Veranstaltungen
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Impressum

«Schmiedrued AKTUELL» erscheint 10mal pro Jahr 
und ist online abrufbar unter www.schmiedrued.ch

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20. Mai 2022
Erscheinung nächste Ausgabe: Anfangs Juni 2022

Herausgeber/Redaktion

Gemeinde Schmiedrued
Dorfstrasse 624, Postfach 17

5046 Schmiedrued

062 726 22 83
gemeinde@schmiedrued.ch


